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Vorgehensweise zur Einrichtung des L2TP/IPSEC - Client: 
 
 
Um den L2TP/IPSEC Client einzurichten, sind folgende Einstellungen unter  
„ Firewall / VPN / Add new L2TP Client „ notwendig. 
 

- Vergeben Sie einen Namen für den VPN-Client 
- Vergeben Sie einen Usernamen und ein Kennwort. Der User muss später auf dem 

VPN – Server angelegt werden. 
- Als „Remote Gateway“ tragen Sie die WAN-IP des VPN Servers ein 
- Als „Remote Net“ tragen Sie das Netz hinter dem VPN-Server ein 
- Als „Authentication“ aktivieren Sie nur MS-Chapv2 
- Eine MPPE Encryption wird nicht benötigt, da die Verschlüsselung über IPSEC 

geschieht 
- Aktivieren Sie „Use IPsec encryption“ 
- Tragen Sie einen Pre-Shared-Key (PSK) ein 

 



 

 

 



 

 
 
Sobald Sie mit „Apply“ abspeichern, erhalten Sie diese Anzeige in der Übersicht. 
 
 

 



Vorgehensweise zur Einrichtung des L2TP/IPSEC - Server: 
 
 
Um den L2TP/IPSEC Server einzurichten, sind folgende Einstellungen unter  
„ Firewall / VPN / Add new L2TP Server „ notwendig. 
 

- Vergeben Sie einen Namen für den VPN-Server 
- Vergeben Sie unter Client IP Pool eine Range von IP Adressen, damit der Client eine 

IP-Adresse beim Verbindungsaufbau erhalten kann. Diese Range muss zu dem Subnet 
am LAN-Interface passen. 

- Aktivieren Sie folgende Optionen: 
o Proxy ARP dynamically added routes 
o Use unit´s own DNS relayer addresses 

- Als „Authentication“ aktivieren Sie nur MS-Chapv2 
- Eine MPPE Encryption wird nicht benötigt, da die Verschlüsselung über IPSEC 

geschieht 
- Aktivieren Sie „Require Ipsec encryption“ 
- Tragen Sie den (im VPN-Client vergebenen) Pre-Shared-Key (PSK) ein 

 
 

 
 
 



 
 
 

 
 



Sobald Sie mit „Apply“ abspeichern, erhalten Sie diese Anzeige in der Übersicht. 
 

 
 
 
Tragen Sie den im VPN-Client angegebenen User unter „ Firewall / Users / User in local 
database / Add new „ ein. Weiterhin muss das Subnet hinter dem VPN-Client unter „Network 
behind user: „ eingetragen werden. 
 
 

 
 
 
Speichern und aktivieren Sie die Einstellungen. 
 
Danach kann die Verbindung über einen Ping auf ein Netzwerkdevice hinter dem VPN Server 
getestet werden. In diesem Fall wäre das „ping 192.168.1.100“. 


